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JAHRESBERICHT 2020 
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR SUMMERAU 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 



 

VORWORT 
 

 

Das Jahr 2020 wird uns vermutlich noch sehr lange in Erinnerung bleiben. Die Corona-Pande-

mie hat auch massive Einschränkungen und Einschnitte in das Feuerwehrleben mit sich ge-

bracht. Schlussendlich mussten ab März alle geplanten Veranstaltungen (White Night, Mai-

baum-Aufstellen, Floriani-Messe, Dorfmesse samt Maiandachten, Oktoberfest, …) abgesagt 

werden. In ganz Österreich wurden sämtliche Aktiv- und Jugendleistungsbewerbe, alle Lan-

desfeuerwehrleistungsbewerbe und auch der Bundesbewerb abgesagt. 

Der Übungsbetrieb wurde eingestellt bzw. auf ein absolutes Minimum reduziert. Im April/Mai 

wurde unser Bezirk auf den neuen „Digitalfunk“ umgerüstet. Die dazu nötigen Umbauten 
beim Feuerwehrhaus und bei unseren Fahrzeugen wurden durch Kameraden durchgeführt. 

Die Feuerwehr Summerau ist ein wichtiger Bestandteil der Dorfgemeinschaft. In dieser Aus-

nahmesituation mussten wir uns als Feuerwehr jedoch auf unsere Primäraufgabe zurückzie-

hen – die Einsatzbereitschaft – helfen, wenn Menschen Hilfe brauchen! Feuerwehrhäuser ge-

hören zur kritischen Infrastruktur und durften laut Anweisung des Bundes von externen Per-

sonen nicht mehr betreten werden! Selbst im Einsatzfall gab es diverse Vorschriften einzuhal-

ten. Der Schutz der Einsatzkräfte ist oberstes Gebot! Unsere Feuerwehr hat einmal mehr be-

wiesen, selbst in schwierigen Zeiten geschlossen zusammen zu halten!  

In der Vergangenheit und jetzt stand bzw. steht die FF Summerau sehr gut da,  
nun werden die Weichen für die Zukunft gestellt! 

 

Besonders erfreulich ist der Andrang bei der Feuerwehrjugend – 17 neue Mitglieder wurden 

aufgenommen! Eine gute Jugendarbeit ist die Basis für die Zukunft. Die an uns gestellten Auf-

gaben werden von Jahr zu Jahr aufwändiger und komplexer. Die Bereiche Ausbildung und 

Übungen werden immer umfangreicher und intensiver! Um diese Anforderungen auch in Zu-

kunft erfüllen zu können benötigen wir in den kommenden Jahren zwei neue Fahrzeuge. 

Ebenso müssen unsere Atemschutzgeräte erneuert werden. Das derzeitige ÖL-Stützpunkt-

fahrzeug (Baujahr 1991) des Bezirkes Freistadt wird auf ein neues Logistik-Fahrzeug ausge-

tauscht. Unser RLFA-2000 (Baujahr 1991) soll durch ein TLFA-B ersetzt werden. Die Planungen 

dazu laufen auf Hochtouren und nehmen sehr viel Zeit in Anspruch. Wir wollen für die Zukunft 

unserer Feuerwehr das beste/optimalste Fahrzeug bestellen. 

Heuer wird es – wie im gesamten Bezirk Freistadt – keine Vollversammlung geben. Die laut 

Gesetz vorgeschriebene Kassaprüfung wurde durchgeführt und wird bei der nächsten Vollver-

sammlung präsentiert. Sobald es möglich ist, werden wir auch die „traditionellen Veranstal-

tungen“ in unserer Ortschaft wieder aufleben lassen und gestärkt die Corona-Pandemie hinter 

uns gelassen haben. Ein besonderes Fest im Pflichtbereich wird am 30. Mai 2021 die Weihe 

der Florianiglocke sein, welche von allen 7 Feuerwehren der Gemeinde an die Pfarre gespen-

det wird.  

Danke an das Kommando und Kader für die vorbildlich geleistete Arbeit und den Zusammen-

halt! Wenn alle an einem Strang ziehen, ist alles zu schaffen! 
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2020 IN ZAHLEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

  

3.190  
erfasste 
Stunden 

288  
Mitglieder 

 36 Jugend 

189 Aktiv 

63 Reserve 

26 Einsätze 
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PERSONELLES 2020 
 

 

Zugänge 
 

Jugend: Alexander Apfolter, Jonas Birngruber, Mia Duschlbauer, Hannah Eder, Ilia Flautner, 

Hannah Greul, Melina Haghofer, Dominik Hofer, Paul Hofstadler, Raphael Hofstadler, Lea 

Kalupar, David Kerschbaummayr, Felix Kerschbaummayr, Annalena Kuhn, Jakob Näher, Leon 

Piringer, Elias Weißenböck  
 

Übertritt von: --- 
 

 

Abgänge 
 

Austritt: Bastian Biberhofer, Simon Elmecker, Laureen Flautner, Celina Kalupar 

 

 
Von der Jugend in den Aktivstand: Jakob Haghofer, Florian Hörbst, Matthias Jahn, 

Jakub Leitner 

 

Vom Aktivstand in den Reservestand: Johann Böhm, Alois Hager, Gerhard Müller,  

Otto Wiesinger 

  
 

 

 

WIR NEHMEN ABSCHIED 
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† 14.01.2020 

Josef Plöchl 



Otto Puchmayr zum 80er 

Zugskommandant Christian Ganhör 

und Carina zur Hochzeit 

Karl Kerschbaummayr zum 70er 

Markus Hörbst zum 50er 

Leopold Auer zum 70er 

Josef Haiböck zum 80er 

E-OAW Johann Traxler zum 60er 
 

Manfred Pelnarsch zum 70er 
 

Josef Kerschbaummayr sen. zum 80er 
 

Josef Leitner zum 90er 

Aufgrund der Lockdowns bzw. Ausgangsbeschrän-
kungen konnten einige Gratulationen nicht durch-

geführt werden, diese werden noch nachgeholt.  

 

WIR GRATULIEREN 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

  

5 



 

VOLLVERSAMMLUNG 2019 DER FF SUMMERAU AM 31.01.2020 
 

 

93 Feuerwehrmitglieder und mehrere Ehrengäste, darunter 

Bürgermeister Fritz Stockinger und BR Gottfried Kerschbaum-

mayr konnte Kommandant Manfred Jahn bei der Vollver-

sammlung am Freitag, 31.01.2020 im Feuerwehrhaus Sum-

merau begrüßen. 
 

Insgesamt wurden über 9.000 Stunden geleistet. Nach den 

ausführlichen Berichten der Kommando- und Kadermitglieder 

folgten 2 Angelobungen, 5 Beförderungen und 19 Ehrungen. 

Darunter Josef Leitner, welcher bereits 70 Jahre lang Mitglied 

unserer Feuerwehr ist! 
 

Für ihre verdienstvolle und langjährige Tätigkeit in der FF Summerau erhielt OBM Thomas Sonnleitner 

die Bezirksverdienstmedaille in Bronze und AW Thomas Kerschbaummayr die Bezirksverdienstmedaille 

in Silber überreicht. 
 

In ihren Ansprachen dankten und lobten Bürgermeister Fritz Stockinger und BR Gottfried Kerschbaum-

mayr den Summerauer Florianis für deren geleistete Arbeit! Die Feuerwehr Summerau gilt als Vorzei-

gefeuerwehr im Bezirk! 
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ÜBUNGEN UND SCHULUNGEN IM JAHR 2020 
 

 

Im Jahr 2020 haben sich die Übungsstunden im Vergleich zum Vorjahr nahezu halbiert. Grund 

dafür waren der erste Lockdown (Mitte März bis Mai)  und der zweite Lockdown (November), wo 

natürlicherweise keine Übungen stattfanden! Insgesamt 163 Teilnehmer*innen absolvierten 348 
Übungsstunden bei 15 Übungen. 
 

Insgesamt drei „Routiniers“-Übungen wurden dieses Jahr durchgeführt. Beübt wurde das Feu-

erwehr-Basiswissen, Fahrzeug- und Gerätekunde, usw. Im Anschluss gibt es immer einen gemüt-

lichen Abschluss. Ziel ist es, wenn die Sirene ertönt, dass so viele Kameraden/innen wie möglich 

ins Feuerwehrhaus kommen, denn im Einsatzfall ist jedes Feuerwehrmitglied wichtig! 
 

Vier RLFA-Übungen (davon eine Fahrzeugbergung, ein Verkehrsunfall und zwei Brandeinsätze), 

zwei AS-Leistungstests „Finnentest“, eine Lotsenübung, eine Öl-Übung, eine Atemschutzübung, 

eine FMD (SEW-Sanitätseinsatzwagen) Übung wurden in Summerau durchgeführt. Mitte Juli wa-

ren wir bei der Gas-Connect-Austria-Übung in Apfoltern. Ende Oktober hat OBI Jürgen Pröll eine 

eigene Gruppenkommandanten-Übung für unsere Führungskräfte in Form von Planspielen ge-

staltet. 
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Bei zehn Schulungen nahmen 38 Kameraden*innen teil und leisteten dabei 139 Stunden. Neben  

einer Begehung der Firma Bio Greiner in Apfoltern, eine SVE-Schulung, eine Schulung für 

Gasspürgeräte (Gas-Connect-Austria), ein Webinar zum Thema Alternative Antriebe, die Atem-

schutz-Heißausbildung in Leopoldschlag (Fotos siehe unten), nahmen Christian Ganhör und Jo-

hannes Traxler an einer Strahlenschutz-Schulung im AKW Zwentendorf teil. Anfang November 

waren wir bei der Einschulung des neuen Atemschutz-Flaschenpool-Systems in Grünbach. Ende 

November gab es zwei Webinare zu den Themen Grundausbildung-Laufzettel und Truppführer-

Ausbildung-NEU. Jürgen Pröll absolvierte Anfang Dezember ei-

nen Covid-19-Beauftragten online-Kurs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

LEHRGÄNGE 
 

 

10. bis 13. Jänner Einsatzleiterlehrgang  Manfred Jahn 

31. Jänner bis 03. Feb. Technischer Lehrgang I  Lukas Reindl 

07. bis 10. Februar Kommandanten-Lehrgang  Jürgen Pröll 

14. Februar Kommandanten-Weiterbildung  Manfred Jahn 

11. September SVE-Refresher  Markus Hörbst 

03. Oktober Strahlenschutzausbildung    Christian Ganhör 

 AKW Zwentendorf 

03. Oktober Strahlenschutzausbildung   Johannes Traxler 

 AKW Zwentendorf 

10. Oktober Verkehrsregler-Weiterbildung  Christian Ganhör 

10. Oktober Verkehrsregler-Weiterbildung  Markus Hörbst 

10. Oktober Verkehrsregler-Weiterbildung  Hannes Zeindlinger 

10. Oktober Verkehrsregler-Weiterbildung  Martin Zeindlinger 
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EINSÄTZE 2020 
 

 

 

26 Einsätze mit 416 Einsatzstunden gab es im Kalenderjahr 2020 zu bewältigen! 
 

Am 18. Jänner war ein Wiesenbrand in Kersch-

baum die Ursache. Am 20. Jänner heulte um 3 Uhr 

früh die Sirene, zwischen Summerau und Eiben-

stein verlor ein tschechischer Staatsbüger die Kon-

trolle über seinen PKW und landetet am Dach. Am 

22. Jänner brannte eine Selchkammer in Zulissen. 

 

Und dann kam SABINE - sie fegte mit bis zu 116 

km/h über Summerau. Sturm-

tief Sabine verursachte drei 

Einsätze (10. und 12. Februar), 

Bäume mussten im Bereich 

Summerau Mitte und Grün-

moos entfernt werden, weiters 

gab es Straßensperren nach Zu-

lissen und im Bereich Grün-

moos.  

 

Am 23. Februar stellten wir einen Lotsendienst für den Faschingsumzug. Einen KFZ-Vollbrand gab es 

am 08. März nähe „Grünmoos“ zu bekämpfen. Dabei wurde auch ein 
Übergreifen der Flammen auf den nahe gelegenen Wald verhindert. 

Einen Tag später wurden wir zu einem Brandmeldealarm der Firma 

Kreisel gerufen. Einen technischen Einsatz (Lok) gab es am 21. April 

beim Bahnhof Summerau. Zu Aufräumungsarbeiten nach einem Ver-

kehrsunfall (Auto gegen Traktor) wurden wir am 08. Mai alarmiert. 

Am 09. Juni führten wir Kanalreinigungen bei der Firma Handlos 

durch. Und ein über die Straße liegender Baum (Grünmoos) war der 

Einsatzgrund am 11. Juli. Starker Regen führte zu vier Einsätzen am 

18. August: Überflutung und Sperre Unterführung Bahnhof, Überflu-

tung Parkplatz Firma Kreisel, Überflutung Garten Nähe Bahnhof und 

Kanalreinigung im Oberort. „Brand Dachstuhl“ in Kerschbaum lautete 
die Alarmierung am 26. August. Zeitgleich wurde unser Öl-Fahrzeug 

zu einem zweiten Einsatz alarmiert: Ölspur von Apfoltern bis Tunnel 

Manzenreith. Am 04. Oktober wurden wir zu einem Brandmelde-

alarm nach Apfoltern (Gas-Connect-Austria) gerufen. Im November 

war Markus Hörbst 4mal mit je 8 Stunden im Contact-Tracing der BH 

Freistadt im Einsatz. Im Rahmen der Massentestungen im Dezember 

leisteten wir bei 2 Einsätzen 100 Stunden im Lotsen- bzw. Ordnerbe-

reich. 

 9 



 

 

 
 

WIR SIND DIE LÖSCHMEISTER VON MORGEN – UNSERE FEUERWEHRJUGEND 
 

  

Das Jugendjahr startete traditionell mit den Vorbereitungen für die Erprobung, dem Wissenstest und dem 

FjLA Gold. Ab Mitte März stand natürlich auch bei der Feuerwehrjugend alles still. Wissenstest, FjLA Gold 

und die gesamte Bewerbssaison wurden abgesagt! 

 

Ausflug mit der Jugendgruppe am 19. August 
Bei der Lagerolympiade des Jugendlagers 2019 erreichte die 

Jugendgruppe Summerau den 2. Platz. Als Preis gab es einen 

Gutschein für den Kletterwald Hirschalm in Unterweißen-

bach. Am Mittwoch 19. August wurde dieser eingelöst. Da-

nach gab es ein leckeres Mittagessen. Aufgrund von Regen 

konnten wir nicht baden gehen, dafür stand Kegelscheiben 

und die Speedgleitbahn in Schönau am Programm. Zum Ab-

schluss gab es ein Eis vom Lubinger. 

 

Jugend-Schnupper-Tag am 20. August 
Mehrere Kinder von 8 bis 12 Jahren besuchten uns 

zum Schnuppertag am 20. August. Im Stationsbetrieb 

gab es Vormittag und Nachmittag insgesamt vier Sta-

tionen zu absolvieren. Mittags wurde am Übungsplatz 

gemeinsam gegessen. Bei traumhaften Wetter durfte 

eine „Schaumparty“ nicht fehlen. Am Abend wurde 
gemeinsam mit den Eltern gegrillt. Der Jugend-

Schnupper-Tag war ein voller Erfolg, 17 Kinder sind 

unserer Feuerwehr beigetreten!! 
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Im Frühjahr wurden der Wissenstest und das FjLA Gold abgesagt. Im Oktober wurden beide Veranstaltungen 

nachgeholt. Allerdings Teilnehmermäßig sehr eingeschränkt und nach den geltenden COVID-19-Auflagen. 

Aus Summerau konnte beim Wissenstest von acht vorgesehenen JFM nur Jakob Haghofer teilnehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Von Anfang September bis An-

fang Oktober fanden sechs Ju-

gendübungen am Übungsplatz 

statt, vor allem unsere Neuen 

waren begeistert! 
 

Am Donnerstag, 24. Dezember 

verteilten wir unter Einhaltung 

sämtlicher Vorschriften das Frie-

denslicht an die Summerauer 

Haushalte. 
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vlnr: Matthias Jahn, Jakub Leitner, Florian Hörbst, 

Jakob Haghofer erreichten die höchste Stufe der 

Feuerwehrjugend-Ausbildung, das FjLA Gold! 

Jakob Haghofer erreichte das 

Wissenstestabzeichen in Gold. 
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